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Zritte Abteilung.
^.. Angelegenheiten der Provinzialstraßen-Verwaltung.
V. Angelegenheiten der Verwendung des Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen.
l!. Angelegenheiten der Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues.
I). Angelegenheiten der Unfallversicherung der Regiebauarbeiter der Provinzial-

verwaltnng.
K. Angelegenheiten der Förderung der dem öffentlichen Verkehr dienenden Bahnen.

^. Angelegenheiten der Urovinzialstraßen-Wernmttung.

1. Personalien.
Am 17, Oktober 190? ist der Üandcs-Bauinspcktor, Banrat Amerlnu in Crefeld

gestorben. Das dadurch erledigte Banamt ist dem Landes-BauinspektorHeinekamp in Prüm
übertragen nnd mit der Verwaltung des Landesbauamts in Prüin der Landes-BauinspektorLenck
zunächst probeweise betraut worden. Den Landes-BauinspektorenKerkhoff in Cochcm,Inhoffen
in Cleve uud Schweitzer in Aachen ist der Charakter als Banrat Allerhöchstverliehen worden.

Der technische Bauamtssckretär Heinel am Üandcsbauamt Aachen(Süd) winde definitiv
augestellt,dem Bauamtssekrctär-AnwärterFehse nach bestandener Prüfung die technische Bauamts-
setretärstellein Prüm probeweise übertragen.

Die Stellen der technischenBauamtssetretäre in Gunnnersbach und Cocheu, wurden durch
Baullmtsjekretär-Nuwärterwahrgenommen,— Es waren außerdem drei Bauamtssekretär-Anwa'rtcr
zur Ausbildung überwiesen.

Wie im Haushaltsplan der <2traßeuoerwllltuugumgesehen, war iu jedem Üandesbauamt
neben dem Bauamtssekretär eiu Hilfsschrciber auf Koste,, der Verwaltung beschäftigt. Die Zahl
der Straßenaufsichtsbeamtenbelicf sich bei Beginn des Berichtsjahres auf 98 Straßcumeister und
25 Straßenanfjeher, 3 Strnßcnmeisterstelleuwaren durch Anwärter wahrgcnommcu. Während des
Jahres wurden 1 Ttraheumeister und 3 Straßcnaufseher pensioniert, so daß ein Abgang von
4 Straßennuffichtsbeamteuzu verzeichne,,ist. Außer den 3 Strahcnmeisteranwärtern, welche .im
Begiun des Berichtsjahres schon Straßenmeisterstellenwahrnahmen,sind im Laufe des Jahres noch
2 Anwärter als Straßenmeister angestellt. Am Schlüsse des Berichtsjahres warcu 102 Straßen¬
meister und 22 Straßenaufseher, also im ganzen 124 Straßenaufsichtsbeamtevorhanden.

Den, Haushaltspläne gemäß waren durchweg22 Straßeumeisteranwärter zu ihrer Aus
bilduug beschäftigt.
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Die Kosten der örtliche«Verwaltung nnd Banleitung stellen sich nach der nachfolgenden
Zusammenstellung,einschließlichdes Gehalts für einen vorübergehendan der Zentralstelle beschäftig!
gewefenen Regierungsbaumeistcr,sowie für 8 cmf mehrere Monate an der Zentralstelle ausgebildete
Anwärter für den Bauamtssekretärdienst(vergl. lfde, Nr, 16 der Zusammenstellung), jedoch aus-
schließlich der Pensionen und Witwen- ?e. Versorgung für das Berichtsjahr auf 258 789 Mark
82 Pf, Im Rechnungsjahre 1906 haben die Ausgaben für diesen Zweck laut Nachweis auf
Seite 245 des vurigjährigen Verwaltnngsberichts251077 Mark 98 Pf. betragen. Es ist daher
hierbei gegen das Vorjahr eine Mehrausgabe von 7711 Mark 84 Pf. zu verzeichnen,die im
wesentlichenans die am 1. April 1907 eingetretenen Gehaltserhöhungen der Beamten zurück'
zuführen ist.

An Aufsichtskosteu find im Berichtsjahre, ansschlicßlich der Kosten der Pensionen, sowie
der Witwen- und Waisenvcrsorgung, gemäß der oben erwähnten Zusammenstellung insgesamt
368 034 Mark 73 Pf. gezahlt worden. Im Vorjahre betrug diese Ausgabe ausweislich der Tabelle
auf Seite 245 des Verwaltungsbenchts 347178 Mark 34 Pf., so daß bei diesen Kosten eine
Mehrausgabe von 20 856 Mark 39 Pf. gegen 1906 eingetretenist. Diese Mehrausgabc beruht
ebenfalls in der Hauptsache auf den am 1, April 190? eingetretenenGehaltserhöhungennnd auf
anderweiter Nurmicrnng der Mietseutschädignugender Straßennufsichtsbeamten, Auch ist die Ans-
gäbe au Vcrzchrzulageufür die gcuanuten Beamten, den zurzeit bestehenden Teuerungsverhältnissen
entsprechend,im Berichtsjahre bedcntend höher geworden. Ferner stellte sich die Ausgabe an
Prämien der Straßcnaufsichtsbeaniteu aus den Obstuuhungen, entsprechendder erzielten Mehr-
einnähme, gegen das Vorjahr erheblich höher.

Im übrigen wird hinsichtlichder Kosten der örtlichenBauleitung uud Verwaltung sowie
der Beaufsichtigung der Provinzialstraßen in den einzelnen Landesbauämtern anf die erwähnte
Kostenzusammenstellung Bezug gcnommeu.

Ferner wird bezüglichdieser Kostenznsammenstelluuguoch hinzugefügt, daß iu den der
Berechnung(Spalte 3) zugrunde gelegtenStraßcnlängen auch die von der Eisenbahnverwaltungzu
unterhaltenden Bahnkrenznngsstcllen,sowie verschiedene von anderen Verwaltungen ohne Rente»
zu unterhaltenden kürzerenStraßenstückemit enthalten sind, weil auch diese Strecken von den dies¬
seitigen Straßenaufsichtsbeamtenmit beaufsichtigt werden.

Für Beaufsichtigungder an den Provinzialstraßen vorhandenenTelegraphenlinien haben
die Straßenaufsichtsbeamten,wie in früheren Jahren, auch im Berichtsjahre besondere Vergütungen
von der Reichs-Telegraphenverwaltunggezahlt erhalten, die in nachfolgenderKostenüberfichtnicht
mit enthalten sind. Diese Vergütungen werden, wie auf Seite 244 des vorigjährigeuVerwaltuugs-
berichts augcgebeu ist, in Gemäßheit der Bestimmungdes Telegrapheuwegegesetzes je nach der Anzahl
der vorhandenenLcitnngsdrähte mit 3 bis 4 Mark für das Jahr uud Kilometer Telegraphenlinic
gezahlt. Au derartigen Bewachuugsgebühreusind für das Rechnungsjahr1907 von den beteiligten
kaiserlichenOber-Postdirettionen im ganzen 17 27? Mark 71 Pf. gezahlt worden.
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Kosten der örtlichen Uerwnltnng
Kosten der
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!

10 228 53 4123 0! 2 050 16 401 i,7
!

22 267 03 46 ,'!, 62 87 109 18

2 464,.«5
481 .«„
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1833

l!
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17133
15 157
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49
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,^>
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11792 ?<!
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4 Kreuznach...... , , .
!'(!

5 463.2«7
375,.,.

12 708
11982

51 4 851
4 030

75 2122
1809

36 19 682 62
95
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23 693

06
37

42
47

48
43

64
63 0i!

106
110

70

6 85 17 821
42!! 13 801
40 i 16 994

4l»

7 7 806
11042

44 4 322
4 053 39

1672
1899

88 25 756
20 768

30 26
44

59 49
54 4?

76
99

2->

8 Aachen-Süd........ 381,^ N!

9 Aachen'Nord....... 394,«,7 10 922 ^ 4 288 77 1780 75 ! 16 992 3ü 22 319 T^i 43 0! 56 53 99 57

10 382,»», 11670 — 3165 -,! 1834 61 16 670 Q> 24 345 )!7 43 (l! 63 73 107 !!'.
11 430,4,,, 11810 — 4 509 !8 1765 7ü 18 084 !!! 25 563 7, 42 01 59 ^ 101 ^ü>

12 369,!,2,', 10145 !!'/ 3 959 <>! 2 161 98 16 267 26 19 564 93 44 !,-, 52 !«I 97 —
13 438.,,» 13 371 2« 3 540 79 2 464 20 19 376 27 34137!53 44 -" 77 :^!. 122 N7

14 321,„i,i 12 085 ,^ 3 593 ll! 2179 95 17 859 07 23 626 93 55 53 73 47 129-

15 475.N2 11264 — 3 57? 35 1 756 84 16 598 I!» 26 568 11 34 !!!> 55 86 90>76

Summe «294,«,. 167 012 !!! 60 252 18s28 706 61 255 970 !^ 368 034 73 40 !!<7 5846 99 !>'

I« Hierzu lonunen an Gehalt für einen
vorübergehend bei der Zentralstelle

^ I

beschäftigt gewesenen Regierung^ I
baumcister, der in die Stelle eines
Landesbauinspettors eingerückt ist, ^
sowie an Vergütung für 3 auf >
Grund der getroffenen Nestimmun¬
gen auf mehrere Monate an der !
IeutralstelleausgebildetcAnwärter

^
j

für den Bauamtssekretär-Dienst ^
-- 900 > 1918,90 Mark -^ zu-

Hiernach betrügt die Gesamtausgabe

2 818^
— — .-1 2 818 !,!'! — — — !>>— __„_

1? 169 831 ^03 60 252 l« 28 706 61 258 789 !^ 368 034 73 41>l1 58>46!' 99 57

18 Rechnet man zu obiger Straße» ^
lange die an engere Kommunal-
uerbnndegegenRentenabgetretenen ^
Strecken (vergl. die Nachweisung !
unter Nr, 4 dieses Berichts) mit

so ergibt sich eine Gesamt-
642,7,,,

strllßenlnnge von . , . . 6987,,,,., !

^U Po« 16 - Diese Ausgabe ist aus dem Haushaltspläne der StraßciwerwaltlMss bestritten, taun aber bei obiger Eruuttelnug
b" Kosten der'einzelnen Landesbanamter nicht mit in «etrnchl gezogen werden,

34



26« Provinzialstraßen-Verwaltung.

Im Vorjahre haben die Kosten für das Kilometer Straßenlangc betragen:
»,) für die örtliche Verwaltung bezw, Bauleitung ...... 39 Mi, 76 Ps.
>>) für Beaufsichtigung .............. 54 „ 98 „

zusammen 94 Mk. 74 Pf,,

und zwar ausschließlich der Kosten der Pensionen sowie der Witwen^ und Waisengelder.
Nach der vorstehendenUebersichtist also bei den Kosten unter n eine Erhöhung um

! Marl 35 Pf. und bei denjenigen unter d eine solche um 3 Mark 4st Pf. für das Kilometer
Straßenlangc gegen das Vorjahr eingetreten,so daß sich das Gesamtergebnisnm 4 Mark 83 Pf.
für das Kilometer höher stellt.

2. Geschiiftsumsllngin der Straßenverwaltunss.

Ueber den Geschäftsumfangbei den einzelnen Landes-Bauämtern während des Berichts¬
jahres gibt die nachfolgende Tabelle eine nähere Uebersicht.

K<mde«lmuamt

Anzalll
der

bearbei'
teten

Veschüfts-
stiicke

Davon entfallen
auf den Schriftwechselmit: Zahl der

«fd.
Nr. de>

Zentral

den

Behörde»
dein

Anflicht«.
eiuge

gangeneu
alM

schlosseuen

e.
abge

jchlosseue»
Lieferung«'

nnd
Leistung«
Verträge

aufgestellten
Rechnung«!
belüge und

(Journal
Nnnlmern)

stell? und
Priliaten personal NmMlnche Melierst Liguidatio

nen

! Saarbrücken .... 6121 878 2 230 3 013 281 .«7 18 340
-,< Trier....... 4 824 860 1180 2 784 158 118 33 310
7. Lochein ...... 6 369 607 1528 4 234 138 98 8 295
> Kreuznach ..... 6 253 714 1 524 4 015 243 11!» 19 247
5 Koblenz ...... 7 542 1 134 1 740 4 668 285 !54 34 238
6 Bonn....... 6 103 810 1 342 3 951 ,82 !69 19 230
7 Prüm ...... 5 311 609 872 3 830 76 117 45 319
,'' AachonSüd .... 6 003 714 1293 3 996 68 l?4 35 270
!» Aachen-Nord .... 5 752 775 1120 3 857 126 119 124 428

10 Voln....... .7 535 1008 2 335 4192 215 226 61 392
11 Siegburg..... 5 »28 945 2133 2 750 159 161 30 326
12 Gummersbach .... 9 27!) l 595 3151 4 533 161 243 45 294
13 Vrefeld ...... 10 024 2 518 3 442 4 064 395 351 13 419
14 Düsseldorf ..'... 9 527 1701 3 238 1588 109 218 16 334
!5 Cleve . ......

Summe

7 56? 1 030 1982 4 555 121 185 50 394

1N4 «38 15 898 29 110 59 030 2670 2639 550 4836

Durchschnittlich jedes
Nauamt...... 6 936 1060 1941 3 935 178 i?<; 37 322
gegen 1906..... 6 96U 1048 2188 3 724 204 182 46 335
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3. Rechmmgs- und Kastenwesen.
Die Zahlung der Gehälter an die auswärtigen Beamten der StraßenUerwalmng, sowie

der Arbeitslöhne an die Straßenwärter bezw, Arbeiter und der sonstigen Straßenmiterhaltungs
kosten :c erfolgte in seitherigerWeise auch im abgelaufenenRechnungsjahredurch die Post.

Zu irgend welche» besondere» Bemerkungen hat dieses Zahluugsverfahrcnkeine Veranlassung
gegeben. Mit der Erledigung der Arbeiten bezüglich der Anweisnngund Vorbereitung der Zahlung
der Arbeitslöhne und sonstigen materiellenStraßenunterhaltnngs--?c, Kosten waren, wie seither, auch
während des Berichtsjahres beständig2 Beamte beschäftigt.

Die Kosten des Zahlungsgeschäftshaben im abgelaufenen Rechnungsjahre «>850 Mark
90 Pf. betragen, während im Vorjahre 7230 Mark 50 Pf. verausgabt wurden. Es ist also bei
dieser Ausgabe eine Ermäßigung um 370 Mark 60 Pf. gegen das Vorjahr zn verzeichnen.

^. Übertragung von Straßen an engere Kommunalverbande.
Ueber die an die einzelnenStädte und Gemeinden:c. abgetretenen Strahenstreckenund die

im Rechnungsjahrel907 gezahlten Renten gibt die nachstehende Nachwcisung eine nähere Uebersicht.

1
5
<!
'.
8
>!

M
l,
!'-!
!3
>.,
,?,
!»l
!7

,->

,!,
-0
'i,
'!2
23

^.,

^'5

Zezeichmmgder Sliidle etc.

Aachen, Stadt......
Aachen, Landkreis.....
Alteuessen .......
Andcrnach .......
Varmen........
Nerntastcl-Eucs .....
Nockuui-Nerberg .....
Bonn.........
Vordeck, Laudtreis Esseu . ^
Vurgbrohl.......
Eleve .........
Eoble»^ ........
Eüln.........
Crefeld ........
Dudweiler.......
Dulten........
Düsseldorf .......
«. Duisburg......
d. Weiderich......
e. Ruhrort.......
Düxen .........
Elberfeld ........
Emmerich .......
Erteleu', ........
Eschweiler .......
«,. Essen-Ruhr......
K. Altcudorf.......
e. Nüttenscheidl ......
Eupen .........
Fischeln ...,. ^
Frnulauteru......-
N. MMwch.......

',n übertrage!.

Klinge
der abge¬
tretenen

Straßen-
strecken

^,270

27,72.
2,95?
3,??5

>l.27<
l ^'55!

'',282
4,5,4

43,7»,
14„7,

l<80!>
5,588

25,«<,2
13.72°

1«22
1r,9?i
26,780

2,9IS
3<I>«2
3,858
^l!,2
r,!«c>
"/l!82
3,^88

' <!99
^<«4U

316,,.

Detrag
der

gezahlten
Nenten

17 188
3 626
9 510
2 388

31 350
3 304
3 755
9 378

21 057
2 25U
3 130
4 850

51 320
12 840

2 020
4 545

17 979
8 775

10 288
880

10 533
32 000

1830
2 786
4 013
4 747
2 083
2 576
3 336
6155
1283
8 990

,,

n,
5"

Al

300 719 i 52

,,

Bemerkungen

Zu Nr. 4: Die Stadt Auderuach ha! am 22. Januar
1908 eine weitere Straßcustrecke uon 515 u>
Länge gegen eine Rente Uon 383,41 Mark über
uommeu, wodurch sich die an die Stadt abge¬
tretene Lauge und die Rente wie angegeben
«höht haben. Vergleiche Pos. 81«, dieser Nach-
weisung.

Zu Nr. 15- Ieur Stadtgemeiuoe Duisburg. Die
Reuten :c. sind nach den Ilebcrgabeuerträgen
getreuut ausgeführt. Infolge Umbaues der Ruhr-
uud Ruhrhaseubrückeu ist eine Verminderung der
uon der Stadt Duisburg (Nr. 18«) zu unter-
haltendcu Strasieulänge gegen das Vorjahr um
334 in eingetreten. Eine Aeuderung in der Nentc
tritt hierdurch nicht ein.

Zu Nr, 24: Jetzt Sladlgemeinde Esse». Die Reu
teu .'e, sind unch den Uebergabeuertrngcu ge¬
trennt aufgeführt.

^
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Deieichnungder Stnotc etc.

Känge
der abge^
treten««
Straßen-
strecken

Betrag
der

gezahlten
Uenten

DcmerKungen

^l0

,!3

,:<

35
36
37
38
39
40
41
42
43
14
15
46
47

4«

49
!>0
51
52
53
54

55
56
57
56
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71

Nel'erlrng
M,Gladbach ...... ',
Goch .........
Godesberg .......
Haaren ........
Hamborn ........

Heerdt ,,,,,.,,

tzochheide ........
Huttrop........
St, Johann (Saar» , , , ,
IiUich.........
Kalk .........
Künigswinter......
Kreuznach ........
Lannesdorf .......
Lennep ........
Malstatt-Vurbach .....
Mayen .........
Mehlem ........
Moers.........

Mülheim n, d, Ruhr, , ,
d, Nroich.......

Saar».......
! ä, Speldors-Vroich , , , ,
lo, Styrum ......
Wülheim a, Rhein.....
Neunlirchen .......
Ne»ß .........
Obcrhausen .......
Odenkirchen .......
Pfaffendorf.......

Rees .........
Relliughause» ......
Remscheid........
Notthausen .......
Nemagen ........
Nheydt, Bezirk Düsseldorf , ,
Ronsdorf........
SaarbiNcke,! .......
Saarlouis.......
Siegburg........
Solingen........
Steele .........
Stolberg........
Trier.........
Uerdingen .......
Velbert ........
Viersen ........
Vilich .........

zu übertragen

3,5»L
4.»,,
^, »24

8>»Z^,

1,»2«
t,??:,
4,«»?
2,«,!?
1'»»»
2.572
"'820
",8Il
«'.27

2,»«
'',««3
2,..5
4,:,«»
1,31»
4/«»c>

",3e,>
t0,<,„

1,145

l6,l«U
l>,^24
0,5,«

l,,«,.
')»4(!

^'°22
1,194
1»0L»
^'4»2
-",3«3
4,882
1<8I?
>''<»?3

>b,«,8
"<337

>,24»
4.147
5.2Ü2

12,n:,3

300 719
6 929
2 090
3 400
1577
6 085

8 200 I

2 080
2 400
6 000
3 610
1 850

'1514
2 560

410
6 096
7 738
1824
2 212
4 530
4 688
1272
6 327
3 940
3 310

11600
2 000
9124

18 000
5 735

343

910
2 026

32 305
! 600

770
12 165

1 950
3 400
1 381
2 900

13 487
2 925
6 500
5 956
3 893
5 066

10 000
2 000

'^

ü;

Zu Nr, 33: Die Straßenabtretung hat am 17,
Nugust 1907 stattgefunden, Vergl, Pos, 8ld dieser
Nachweisung.

Zu Nr, 34: Die Stmßenabtretuna, hat am 26, Juli
1907 stattgefunden, Vergl, Pos, 81° dieser
Nachweisung,

Zu Nr, 85: Die Straßenabtretung hat am 22, Mai
1907 stattgefunden, Vergl, Pos, 81 <1 dieser
Nachmessung,

Zu Nr, 47: Die Straßenabtretung ist am 23, Mai
190? erfolgt, Vergl, Pos, 81« dieser Nach-

! Weisung,
Zu Nr, 48: Jetzt Stadt Mülheim (Nuhr), Die

Renten lc, sind nach den einzelnen Uebergabe-
ueitrngen getrennt aufgeführt.

Zu Nr. 54: Die Rente betrug nach dem Ueber-
gabeuertrage für die ersten 5 Jahre (bis Ende
des Rechnungsjahres 1906) pro Jahr 330 Mk,
Vom 1, April 1907 ab beträgt sie jährlich 343 Mt,

Z» Nr, 55: Die Straßenabtretung ist am 1, Oktober
190? erfolgt. Vergl, Pos, 81 l dieser Nach¬
weisung,

568,^,,, 548 299 98
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^

,4
?!>
76
77
7«
,'!!
80

«1

«8

Oezeichnung der Städte etc.

Uebertrag
Volklingen.......
Vohwinkel.......
Wesel .........
Wickmth ........
Wiebelstirchen......
Wiesdorf........
Wittlich........
Kreis Netzlar......
Summe der Strnßenlängen und

jährlichen nullen Nenten

Für das Rechnungsjahr 1907
gehen von den oben angesetz¬
ten vollen Iahresrenten ab:
bei der Stadt

») Andernach , , 309,88 Mk,
bei der Gemeinde

l>) Hamboin , , 2381,55 M,
e) Heerdt , , . 2598,54 „
ä) Hochheide , , 287,78 „

bei der Stadt
e) Moers , , - 648,47 M.
O Rees , , , 455,— „

zusammen

Hiernach verbleibt für 1907
eine wirkliche Ausgabe von

Nach der oben unter Nr, ! bis
80 nachgewiesenen Summe der
jährlichen Vollrenten und
der Gesamtlänge der abge¬
tretenen Straßenstrecken er¬
gibt sich eine Ausgabe für das
Kilometer Straßenlänge von
durchschnittlich .....

Künge
der abge¬
tretenen
Straßen¬

strecken

Km

568,^.,

3.5,4

2/8W
1<!9»

Ü1,«1

642,7

Betrag
der

gezahlten
Uenten

548 299
2 640
4 020

118
5 900
8180

880
4 241

31 079

6W 859

!«>

55

6 681 22

598 678 33

934 11

Ormerlumgen

Zu Position 81 a bis t': Die Nenten sind oben bei
den Positionen 4, 33, 34, 85, 47 und 55 mit
den vollen Iahresbeträgen angesetzt. Im Rech¬
nungsjahre 1907 waren indes an die betreffen¬
den Städte und Gemeinden nicht die vollen
Nenten, sondern nur die ratierlichen Teilbeträge
entsprechend der Zeit der tatsächlichen Unter¬
haltung der Straßen durch die beteiligten Städte
und Gemeinden zu zahlen.

:',. Bauliche Unterhaltung der Proviuzmlstraßen.
I. Ordentliche Ausgaben.

Mit der Herstellung von Kleinpflaster ans solchen Straßenstrecken, die nach ihrer Lage
»nd ihrem Verkehr >e für diese Pflasterart besonders geeignet sind, wurde auch im abgelaufene»
Rechnungsjahre weiter fortgefahren. Am Schlüsse des Rechnnngsjahres 1907 waren nach Abzug
verschiedener im Üanfe des genannten Rechnungsjahres an Städte und Gemeinden abgetretener
.Aeinvflaster. 'e Strecken 228.439 Kilometer Straßen mit Klein- und Mttelpflaster vorhanden.
Mit «Pflaster waren, wie die später folgenden Tabellen über die Art der Straßennnterhalwng .'r,
ergeben, am Schlüsse des Berichtsjahres von den dnrch die Provmzmlverwaltnng direkt nnterhaltenen
Straßen 242,783 Kilometer versehen.
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Die Ansführuug der laufende!, Straßeunnterhaltuugsarbeiteu geschah durch fest migeuuunuene
Strahenwärter. Am Schlüsse des Berichtsjahres wareu 932 Straßenwärter vorhanden. Erhebliche
Aenderungenim Wärterpersonal durch freiwilligen Abgang und Uebertritt in andere Beschäftigungen
waren auch im abgelaufeueuRechmmgsjahrenicht zu verzeichnen. — Wenn dies auch iu der Haupt-
fache als eiue Folge der durch Beschluß des 42. Rheinischen Provinziallandtages vom 9. Februar 1901
eingeführte»Invalidem und Hinterbliebenen-Versorgungder uicht ruhegehaltsberechtigtcnBeamten,
Angestellten nnd Arbeiter der rheinischenProviuzialverwaltung anzusehen ist, so liegt die Pen
siunierung jüugereu Leuten bisweilen doch so fern, daß sie sich besonders iu deu Industriebezirken
der Provinz vereinzelt luhuendercuBeschäftigungenzugewendethaben. Im übrigen erfolgten die
Abgänge meistenswegen TudeZfalles nnd Arbeitsunfähigkeit.

Die Ausgabe« für laufende Unterstützungen(Invalidengeld) uud Witwen- uud Waiscngcld
haben sich im abgelaufenenRechnungsjahrewieder wefentlich erhöht und werden nach den bis jetzr
gemachten Erfahrungen und infolge der dnrch Beschluß des 48. RheinischenProvinziallandtages in
der Sitzung vom 12. März 1908 genehmigtenErhühnngen dieser Bezüge auch für die Folge noch
weiter steigen.

Im Berichtsjahre wnrden gezahlt-

u) an laufenden Unterstützungen(Invalidengeld) an 134 vor¬
malige Straßenwärter bczw. ständige Arbeiter ..... 24 917 Mt. 40 Pf.

1») an Witwengeld für 45 Witwen von verstorbenen Straßen¬
wärtern bezw. Arbeitern nnd an Waisengcldfür 38 Waisen
zusammen ................ 7 293 „ 79 „

c,) an laufender Unterstützung an einen vormaligen Straßen
arbeitet, dessen Austritt infolge Dienstunfähigkcitbereits vor
dem Inkrafttreten des Reichsgesetzes, betreffenddie Iuvaliden-
uersicheruug der Arbeiter, vom 22. Juni 1889 erfolgt ist, der
Betrag von ................ 100 „— „

Znsammen ^31l"Mk. 19^Pf.
Die Beträge werden ans dem Pensions-Haushaltsplaue gezahlt.

Was die Lühuc der Straßeuwärter bezw. Arbeiter betrifft, so haben mit Rücksicht auf die
bestehenden allgemeinen teueren Lebensverhältnisscim abgelaufeueuRechnungsjahre in 10 Laudes-
bauämtern Lohuerhöhuugeu,wenn auch teils nur von geringerer Bedeutung, stattfinde» müsse».
Infolgedcffeu ist der durchschnittliche Tagelohn eines Strahcnwärters bezw. Arbeiters, der uach dem
letzten Verwaltungsberichte (uergl. die diesbezügl. Angaben auf den Seiten 250 und 257 des
Berichts) im Rechnungsjahre 1906 ruud 2 Mark 80 Pf. betrug, auf rund 2 Mark 90 Pf. ge-
stiegen. Der Mindest- bezw. Höchstlohn ist jedoch, wie im Vorjahre, auf 2 bezw. 4 Mark stehen
geblieben.

Für die laufende bauliche Unterhaltung der Provinzialstraßen sind, ausschließlichder
Veiwaltungs- und Aufsichtskosteu,uuter Hinzurechnungder an 80 engere Kommuualverbäudefür
die Uebernahmeder in ihren Bezirken gelegenen Proviuzialstraßenstreckenin eigene Verwaltung und
Unterhaltung gezahltenIahresrenten im Gesamtbeträgevon 593 678 Mark 33 Pf. lvcrgl. die Nach¬
weisung unter Nr. 4 dieses Berichts) im abgelaufenenRechnungsjahre. . 4 522 661 Mk. 20 Pf.
verausgabt worden.
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Uebertrag 4 522 66! Mk, 20 Pf,
Hierzu komineiü
») mi Zinsen nnd Tilgungstostcn der Anleihe ^ für Herftellnug

von Kleinpflaster(verrechnet bei den materiellenStraßenuutcr-
haltungskosten. Titel IV Nr, 1 des Haushaltsplanes) -- . 185 870 „ 1« „

d) an Kosten für Anlage von Fußsteigen,Herstellungvon Schutz
gcländcru .'e. (Titel IV Nr, 2 des Haushaltsplanes) --- . . 25 719 „ liü „

^ an Zinsen und Tilgnngsiosten der Anleihe I) für Beseitigung
u«, Frostschäden(Titel IV Nr. 3 des Haushaltsplanes) -- 53 200 ,, —^.,

Hiernach sind für die laufende materielle Unterhaltung
der Provinzialstraßcn im ganzen verausgabt ...... 4 787451 Mk, 04 Pf,

Im Nechuuugsjahre1906 betrug diese Ausgabe , , 4443 968 „ 45 „
Es ist also unter diesem Abschnittegegen das Vorjahr eine
Mehrausgabe von .............. 343 482 Mk. 59 Pf.
zu verzeichnen.

Die Etatssnmme für die materielle Unterhaltung der Pruvinzinlstratzen(Titel IV Nr, l)
mußte für das Rechnungsjahr 1907 auf Grund der von den Landesbanämternfür die Rcchnungs
jähre 190? bis einschließlich1910 vorgenommenen Kostenueranschlaguugen und unter Berücksichtigung
der Erhöhung der an? diefem Funds zn uestreitcudeu Zinsen uud Tilgungskustender Anleihe für
Nleinpflastcr(Anleihe H.) gegen das Vorjahr nm 300 000 Mari erhöht werden.

Die vorstehend uachgewiescue weitere Mehrausgabc von 43 482 Mark 59 Pf, gegen das
Rechnungsjahr 190« ist hauptfächlichnnf die Erhöhung der Summe der an Städte n>, gezahlten
Stmßemmterhaltnngsrcnten zurückzuführen.

Hu den unter diesem Abschnitte nachgewiesenen Ausgaben sind von Gemeinden ?e. an
Beiträgen für verschiedene Unterhaltungsarbeiten bezw. bauliche Anlagen 18 028 Mark 26 Pf.
gezahlt worden, welche nuter Titel IV Nr, 3 des Hanshaltsplanes der Strnßenverwaltnng in Cin^
nähme verrechnet sind.

Ueber die im Berichtsjahre für die laufende materielle Unterhaltung der Pruuinzialstrahen,
einschließlich der Renten für engere Kommuualuerbände,in den einzelnenLandesbanamtsbezirken
aufgewendeten Kosten, sowie über das für die chauffiertcu Straßcnstreckenverwendete Steinmaterinl
(Kleinschlag) gibt die nachfolgende Zusammenstellungein näheres Bild.
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Mngt
der

Provinzial-
straffen

(einichl.der an
Städte?c,

nbnetretenen
Strecken)

rund

Es sind verausgabt im Uechnungsjahre 180'l:

ch
z
>'r

An den in eigener
Unterhaltung stehenden
Straßen ist an Stein-
Material (ausfchl.Setz-
steinschlaq u. Pflaster¬
steine) für 190? uer«

^wendet^

im für das
ganz«, Kilometer

Lfd.

Nr.

Knndes-

Vauamtsbezirli

lr,

für die
gewohnliche

Unterhaltung
(einschließlich

der gewöhnlichen
Wcisterunnenl

b.

au
Renten

! « ^

im

ganzen

ä.
durch

fchnittli
für da

Kilome«
Straße

läng«.
Km ^ <5 ^ ^f. ^ x^. ^ ^. «dnr rund «dm

1 Saarbrücken . . . 3n3,„>,^ 258 436 71 29 642 7> 288 079 52 752 05 10 916 34«.-> Trier , . "',«8 200 101 8? 5 956 , 206 05? «7 437 07 13 832 30,<«
1! 489,^<,^, 263 089 -!«', 7 546 ^ ! 270 635 61 553 3!) !1 531 24,,.,
! Kreuznach 447,21» 222 929 2, 2 560 ... 225 489 2! 504 20 11 385 26,„
-, Coblenz . '525.^, 252 803 72 40 174 95 ! 292 978 !!7 558 lN556 24,„
,1 Nonn uun 208 910 5!! 18 420 _ 227 830 3l 568 61 10 210 3U.00
. Nrüm . 518,97 0 172 402 !,!) 172 402 !>!! 332 20 9 283 18,,.,
« Aachen-Süd "5,45. 229 «53 66 25 642 -l« > 254 696 04 613 0-, 14 036 4L°8
!! Aachen-Nord 427.«, 219 939 ^., 27 477 Ü3 i 247 416 33 578 «0 10 477 -W«.

,!> Lötn . . , 447.^, 356 300 52 ! 74 640 — I 430 940 52 964 0, 16 243 51,40
11 Siegburg .... 440.«., 232 578 —^ 6 414

—
, 238 992 542 03 10 860 26.«,

12 Kummersbach . , 375,,,, 254 012 79 5 76! 259 773 7>2 692 2ll 12 797 36.47
!3 Crefeld .... 536.585 427 357 16 92 316 »'.' ^ 519 674 05 968 46 22 292 58.78
!4 Düsseldorf . . . 5uu,?n„ 341 733 39 245 800 0i7 587 533 1, 1036 02 13 150 49.,7
!5 Lleue .....

Gumml
493.,», 289 334 5,:> 11326 ,17 300 66 l 22 609 13 17 739 39„«

6937,„., 3 928 982,87^593 678 2,1! 4 522 661 20 651 :,o 195 307 33,«,

!6 Hierzu kommen:
,'!, AuZinfenundTilgungs-

tosten der Anleihe H
für Herstellung um
Kleinpflllster(uerrech
net bei Titel I V Nr. I
desHaushaltsplanes)

,

mit..... — 185 870 ,8 — — ' 185 «70 !« — — — —
n. Die Kosten der Anlage

von Fußsteigen, Her
stellung von Schutz
gelllndorn:c. (Tit. 1^
Nr. 2 des Haushalts
planes) mit , . — 25 719 66 — 25 719 <Ii! — — ! —

l',. AnZinfen undTilgungs
kosten der Anleihe N
für Befeitignng uoi
Frostschaden (Tit. IV ! !
Nr. 3 des Haushalts

>

planes) mit . .
Gibt zusammei

— 53 200 - - — 53 200 .,_! -" !-- — ^"

«937,«.., 4 193 772 7l 598 678 ^l 4 787 451 !>! 690 07 195 807 ,«2
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Im Rechnungsjahre 1906 sind an Unterhaltungskosten,ausschließlichder Verwaltungs
und Auffichtstostenund zwar einschließlich der für die Kleinpflasteranleihe(Anleihe ^,), sowie für
die Anleihe für Beseitigung von Frostschäden(Anleihev) gezahlten Zinsen nnd Tilgungskosten
640 Mark 52 Pf. durchschnittlich für das KilometerStraßenlänge verausgabt worden. An Stcin-
Material wurden, ausschließlich der Pflastersteineund des Setzstciuschlags, im genannten Rechnungs¬
jahre 31,57 okiu durchschnittlich für das Kilometer chaussierter Straßenlange verwendet.

Nach vorstehender Uebersicht find im Rechnungsjahre1907 an materiellen Straßen-Unter¬
haltungskosten,einschließlichder für die Anleihen zur Herstellungvon Kleinpflasterund Beseitigung
von Frostschäden (Anleihen ^ und v) gezahlten Zinsen und Tilgungskosten in Höhe von
185 870 Mark 18 Pf. > 53 200 Mark, zusammen 239 070 Wart 18 Pf., für das Kilometer
Straßenlange 690 Mark 07 Pf. verausgabt worden. Die Durchschnittsberechnung dieser Kosten
stellt sich also um 49 Mark 55 Pf. höher als diejenige des Vorjahres.

An Steinschotter und Kies sind im Berichtsjahre, wie die vorstehende Nachweisungergibt,
33,62 cdiu für das Kilometer chaussierter Straßenlange verwendetworden, nnd zwar in den in
der nachfolgenden Tabelle näher bezeichneten Materialsorten.

3b
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handenen Vtraßen wneden unterhatten mit:

Kleinschluguns:

Lava Melaphyr oder
Porphyr

Gliinstei», .
Diabas oder

Phonolit

Quarz. Quarzit
oder Hornschiefer

Dolomit oder
Kllllstciu

Giauwaite oder
Sandstein

Flußwlllle
«sseschlagen)

dazu vcr^
wendet

dazu ver«
wendet

dazu uer^
! wendet

dazu ver
wendet

, dazn »er
' wendet

, dazu ver¬
wendet

dazu ver-
wende!

iln» »!)m Kill llbui Km ^ evin Km ^ «bin Kiu cvm Km ^ «du. Km odm

_ 254.,,, IN 202,z»
_ ^ 33.»., 693,»» 6,»,7 "".,, 3„«n _

— „ — 86,,,« 2376.«. 154.-,,, 4250,,,, 1^'<!,38 5 010,,, — —
96^",«2! «7».«. 2u,8?g 4 160,»» 18.»°,! «83.°° 170.»,« 2 616.N5

!
19.4°2 299,,, 23,7,7 71.5«

— 231,<2^ 7 112,:,
— — 123.,., 2 5U0„5 — " 70,,»,! 1 771.^, -^

77' ',«9, 1385,5«,

160.«°

4,°,5 , 432,„

3,»»«,

36,77« 786.«»
— —

64,«, 1779,5,

17.«,, 427,,, 1 .20»
—

7,97, 44.,,
— —

45.7«/ «57,5,

87 „2« 1115.75 255„5,^ 4 812,75
179 ! 8 599 17,«., 562.25

'" — 22„.,2 618,5, 4U,48? !M4.,,

— ^ — — .- — -
28,2,» > 034,,, — —

— — — — — 86,,7ß 1 1?<!,«5 — —
---- — 1N.,54

— — — — — — 230.,«, 8 323,,, — ^
— ^ — ! —
— — — — — — —

11,89« 118.°« — —

7„„, 589,5«
— — _ _ " — — —

!88„„ 2269,.5 527,2,, 22 906,«» 28,«„ 1272.5. 562.57« 10862,,, 248^^, 5385,7, l142.,2« 33 970.,, 85 , l647„5

Die nachfolgende Zusammenstellungenthält die Kosten für die materielleUnterhaltung
derjenigenPruvinzialstmßen, die sich in direkter Verwaltung und Unterhaltung der Provinziell
Verwaltungbefinden,also abzüglich der an engere KommunalverbändegezahltenRenten, und zwar
einschließlichder Zinsen und Tilgungskostender Anleihen̂ und v für Herstellungvon Kleinpflaster
sowie für Beseitigungvon Frostschäden in Höhe von 185870 Mark 18 Pf, ^ 53200 Mark ^
.zusammen239 070 Mark 18 Pf. .... . .. ,

Bei den in dieser Zusammenstellungfür die Kostenberechnungen in Betracht gezogenen
Straßenlängen sind die von der Eisenbahnverwaltungzu unterhaltendenBahnkreuznngsstellen«..
welche in der Nachweisungüber die Verwaltungs- und Aufsichtskostenden Kostenberechnungenmit
zu Grunde gelegtsind, in Abzuggebrachtund unter laufenderNummerI?«r befondersnachgewiesen.

^'
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Lfd.
Kandesbauamt

Knnge der
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direkt
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straßen
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Ttraßcnlllnge
im

Durchschnitt

1
2
3

5
6
?
«

l!»
!!

,.:

,l.

!6

,',

Saarbrücken
Trier . ,
Cochem , ,
Kreuznach .
Coblenz
Vonn . ,
Prüm . , ,
Aachen-Süd
Aachen>Nord
Coln . ,
Siegburg .
Oummersbach
Crefeld , , ,
Düsseldorf , ,
Cleve , ,

Summe
Hierzu kommen:
») an Zinsen und Tilgungslosten der Anleihe für

Kleinpflaster (Anleihe ä,, Titel IV Nr, l des
Haushaltsplanes)...........

b) die Kosten für Anlage von Fußsteigen, Herstellung
von Schutzgeländern :c, (Titel IV Nr. 2 des
Haushaltsplanes)...........

«) an Zinsen und Tilgungslosten der Anleihe v für
Beseitigung von Frostschäden .......

Gibt zusammen

Rechnet man zu vorstehenden Strahenlängen
a) die von anderen Verwaltungen ohne Renten zu

unterhaltenden Strecken (Eisenbahntreuzungen :c,)
mit................

!,) die von Städten :c, gegen Renten zu unter¬
haltenden Straßenstrecken (vergl. die Nachweisung
unter Nr. 4 dieses Berichts) mit......

so ergibt sich in Uebereinstimmung mit den vorher¬
gehenden Nachweisungen über die örtliche Verwal¬
tung und Beaufsichtigung fowie die materielle
Unterhaltung der Provinzialstrahen eine Gesamt¬
länge von............

461,«.,,

380,^
3W.X7,,
W1,<«,
429,,,,
368,8,I,
4W,5°<,
319,ß,^
474,.,«

«280,,,,

6 280,,,,

>4.°>.

642,„„

6 937.,

258 436
200 101
263 089
222 929
252 803
208 910
172 402
229 053
219 939
356 300
232 578
254012
427 357
341 733
289 334

3 928 982 «',
!

185 870 18

25 719 ! 66

58 200 ! —
4 193 772 ! 71

?3l
431
546
503
54?
558
332
601
558
935
541
688
978

1068
610
,W,

34

M

3<;
3,
44
3^,
>!)
,!
!',?

!,:'

2!
,',,

667 70

Ueber die allgemeinen rechnerischenErgebnisse der Stratzeiwerwaltung während des
Berichtsjahres gibt die nachfolgende Tabelle ein näheres Bild.
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Orlsutenmgen d« vorseittg in Kvalte 1 unter » nnd ^ nachgewiesenen Ansgaben.

I. Zu Positiona: Die nachgewiesene Ausgabe in Höhe von , 4 839 767 Mk. 36 Ps,
setzt sich zusammen aus den folgendenEinzelbe¬
trägen bezw. Ausgabepositionen des Haushalts
planes:
1. Rechnungsberichtigunge» ....... WM. 1l Pf,
2. Titel II, Kosten der örtlichen Verwaltung

bezw. Bauleitung im Betrage von 258 789
Mark 82 Pf, (vergl, Seite 265 dieses Berichts)
abzüglich der Portokosten der Landesbauämter
im Betrage von 10 714 Mark 94 Pf. (vergl.
Pos. 9 dieser Erläuterung), also mit ... 248 074 „ 88 „

3. Titel III, Kosten der örtlichen Beaufsichtigung
der Provinzialstraßen .... 368034 „ 73 „

4. „ IV Nr. 1, Materielle Unterhaltung der
Provinzialstraßen ...... 3 928982 „ 87 „

5. „ IV Nr. 1, Zinsen und Tilguugskosten
der Anleihe H. für Herstellung von
Klcinpflaster ....... 185 870 „ 18 „

6. „ IV Nr. 2, Kosten für Anlage von Fuß¬
steigen, Herstellung von Schutzge-
landern usw ........ 25719 „ 66 „

7. „ IV Nr. 3, Zinsen und Tilgungskosten
der Anleihe v für Beseitigung von
Frostschäden ...... 53200 „ — „

8. „ VI, Kosten des Zahlnngsgeschäfts . . 6 859 „ 90 „
9. „ VII, Portokosten der Landesbauämter. 10 714 „ 94 „

10. „ VIII, Kosten der Beschaffungder Gesetz¬
sammlung :c. für die Laudesbau
ämter ......... 1292 „ 03 „

11. „ IX, Kosten der Drucksachen und For
»mlare der Straßenverwaltung . l 766 „ 30 „

12. „ X, Kosten der geologisch-agronomischen
Aufnahmearbeiten in der Rhein
Provinz ......... 5 400 „ — „

13. „ XI, Insgemeinund zur Almmdung 3 841 „ 76 „
Summe Nr. 1 bis 13 wie oben 4 839 767 Mk. 36 Pf.

^
II. Zu Position ä. Die unter c! nachgewiesene Ansgabesummein

Höhe von ..................... 125292 M. 77
setzt sich zusammen aus nachfolgenden Einzelbeträgeu bezw. Positionen des
Haushaltsplanes:

Zu übertragen" 125 292 Mk. 77 Pf.
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Uebertrag 125 292 Mk. 77 Pf,

1. Titel I Nr. 2 a, Zuschuß an den Haushalts¬
plan zur Zahlung von Pensionen,
Witwen- und Waisengeldern an frühere
Provinzialbeamte bezw. deren Hinter¬
bliebene ......... 70 000 Mt, -Pf.

2. „ I Nr. 2 d, Zuschuß an denselben Haus¬
haltsplan zur Deckung der Invaliden¬
gelder für frühere Straßenwärter und
Arbeiter :e......... ^"W ,. - „

."!, „ IV Nr. 5, Beiträge zur Krantenversiche-
ruug der Burcangehilfen bei den Landes-
bauämtern sowie der Straßenwärter
und Arbeiter........ "«57 - ^ «

4 IV Nr. 5 a, Beiträge zur Invalidenver¬
sicherung für die genannten Personen 7 1«8 „ 9? „

5. IV Nr. 5 d, Unterstützung und Belohnung
von Strnßenwärtern :c...... 3 000 „ — „

« V Kosten der Fürsorge der Straßenwarter
' und Arbeiter bei Unfällen »-. . . . ^.^^^^^^,__________,------—------

Summe I bis 6 wie obeu 125 292 Mk. 77 Pf.

II. Außerordentliche Ausgaben.

Mit der in, Rechnungsjahre 1899 uuter Zuhilfenahme von Geldmitteln aus Anleihen in

größeren. Umfange begonnenen Ausführuug von außerordeutlicheu Bauarbeiteu wie Herstellung von
eren Neu- und Umpftasternngen (Großpflafter, Klem- uud Mute Pflaster) Herstellung von

3r Schutzgelüuderu und sonstigen Schutzvorrichtnugeu Neu- und Umbau von Bruckeu .wurde
auel im Rechnungsjahre 1907 nach Maßgabe der dnrch den Hanshaltsplan h,erfur vorgesehenen

2te o 3^'.' Hierbn gelaugte der Rest der für folche Aulagen durch BM^
Rheiuischen Provinzmllandtags vom 12. Februar 1901 genehnngteu Anleche « von 2 400 000 Mari
mit 121068 Mark 35 Pf. zur Verwcndnng.

Es sind die nachbezeichnetenBauarbeiten ausgeführt und die beigesetztenGeldbeträge dafür

gezahlt wor eu: ^^^ ^^^ ^^ Umpflasterungen (Großpflafter) sind
28 847 um ausgeführt worden, wofür im ganzen gezahlt
^»4, ^> «, i ...........24« 527 Mk. 88 Pf.

2. Für Herstellung von 11544 qm Klein- uud Mittelpflaster
sind zusammen verausgabt worden ..... '','.' ^"^ ' ^ "

^. Für den Neu- bezw. Umbnn von 3 größeren Brücken betragt
die Gesamtansgabe .............,' N 153 „ 03 „

4 Ferner wurden für Herstellung von Schutzvorrichtungen, wre
eiserner Schutzgeläuder, Futtermauern uud durch Zahlung von
einmaligen Abfindungssummen an Gemeinden für Ausführung_____________________

Zu übertragen 331 74? M. 54 Pf.
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Uebertrag 331 74? Ml, 54 Pf.
von Pflasterungen und zlanalisationsarbeite»auf den in eigene
Verwaltung und Unterhaltung übernommenen Provinzialstraßen-
strecken?c. insgesamt verausgabt .......... 120 299 „ 91 „

Hiernach betragen die außerordentliche»Ausgaben für die ausge
führten größeren Bauarbeiten, einschließlich der an Gemeinden gezahlten _________________
Abfindungssumme»,zusammen .............. 452047 Mk, 45 Pf,

Dazu kommen an Zinse» nnd Tilgungstostcn für die in den
Rechnungsjahre» 1899 bis l906 zur Ausführung von außerordentlichen
Banarbcitcu aus Anleihemitteln (den Anleihen L und 0) aufgewendeten
Beträge-67 715 Mark 73 Pf. ~j- 136 735 Mark 91 Pf, -zusammen 204451 „ 64 „

Es stellt sich demnach die Gesamtausgabe dieses Abschnitts auf , 656 499 Mk, 09 Pf.
Von diefer Summe siud, wie oben bereits angegeben, 121068 Mark 35 Pf, aus der

Anleihe (^ (Nest dieser Anleihe) bestritten worden, während die danach noch verbleibendeSumme
von 535 430 Mark 74 Pf, sich aus den vorbezeichneten Zinsen uud Tilguugskostenvon 204 451
Mark 64 Pf., den Istnusgaben bei L „AußerordentlicheAusgaben" Titel I Nr. 1 des Haushalts
plaues mit 225 425 Mark 86 Pf. und den Istausgaben der Ausgauerestebei IZ „Außerordentliche
Ausgaben" mit 105 553 Mark 24 Pf. zusammensetzt.

Zu deu Kosten der im Rechnungsjahre 1907 ausgeführten größerenBauarbeiteu find von
Gemeinden:c. an Beiträgen 14 596 Mark 74 Pf. gezahlt worden, welche mit 4209 Mark 29 Pf.
in den obigen Ausgaben von 121 068 Mark 35 Pf. bezw. 225 425 Mark 86 Pf. (Titel I Nr. 1
und 2 des Haushaltsplaues) uud mit 10 387 Mark 45 Pf. in der Ausgabe von 105 553 Mark
24 Pf. (Ansgabereste)enthalten sind.

6. Bllumpslllnzungenauf den Provinzialstraßen.
An Straßenbäumcn waren im Berichtsjahre vorhanden:

Obstbäume ....... 238 784 Stück
Wildbäume ....... 592 445 ..

zusammen 831229 Stücks
Davon sind in Ausfall gekommen:
^. Bäume die abgestorben, durch Baumfrevel bezw. sonstigeBeschädigungenungeeignet

geworden sind oder infolge der zunehmende» Bebauung der Straßen
entfernt werden mußten .............. 12 428 Stück

(einschließlich 3697 Obstbäume),
8. Bäume, die als der Landwirtschaft schädlich, auf den Antrag der

Gemeindenund Anlieger beseitigt wurden ......... 1 173 „
ldarnnter 3 Pappeln und 282 Eschen). _____ ^

Summe 13 601 Stück.
Es sind gepflanzt worden:
») an Stelle der unter H. bezeichneten Bäume und i» bisher baumlosen

Straßeustrecken ................. 17 989 Stück
(darunter 4951 Obstbäume),

b> au Stelle der unter L bezeichneten Bäume ........ 529 „
Summe 18518 Stück.
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Die Verkaufserlösehabe» betragen:
von den unter H. bezeichneten Bäumen ........ 33104 Mk, 78 Pf.

(im Durchschnitt2 Mark 66 Pf. für den Baum),
von den unter L bezeichnete!!Bäumen ........ 2 430 „ 80 „

li,n Durchschnitt2 Mark 07 Pf. für den Baum). ^ _______________
Summe 35 535 Nik. 58 Pf.

Die Küsten der Neupflauzuuge»betrüge»:
der unter a bezeichneten Bäume .......... 36 461 Mk. 14 Pf.
„ „ d „ ,, .......... „ l054 .. 70 ..

Summe 37 51 5 Mk. 84 Pf.
oder durchfchnittlich 2 Mark 03 Pf. für den Baum.

Zu den Prcwinzialstrnßen gehörten 67 znm größte» Teile kleine Baumschulen mit
! 04 600 Pflänzlingen, wurnuter 26 477 Pfläuzlingc nun Obstbäume».

Aus den Baumschulensind im Berichtsjahre 4854 Bäume verwendetwurden, wuruuter
900 Stück jnuge Obstbäume.

Durch Frevel wurde» 600 Bäume befchädigt. 7 Baumfrevler siud ermittelt und bestraft
wurden.

Die Eiuuahme aus der Obstnutzuugbetrug 89 229 Mark 45 Pf. gegeu 57 516 Mark
50 Pf. im vorhergehenden Jahre.

Von der vorbezeichucteuEiuuahme find als Prämie für Pftauzuug und Pflege der Straße«
bäume 8922 Mark auf Grund Beschlussesdes 22. Rheinische»Pruviuziallaudtags unter die
Straßcn-Aufsichtsbcamtc»verteilt worden. Diese Prämienverteilung ist nach dein Maße der Arbeit,
des Eifers, sowie der Sachkenntnis, die die einzelnen Beamten bei Behandlung der Bcmmpflanzung
bekundeten,' erfolgt. Bei der Prämienverteilung kamen 128 Aufsichtsbeamtein Betracht, sv daß
im Durchs'chuitt auf jeden rund 70 Mark entfiele».

7. Uebernahme von Prouinzialstraßen durch die Prouinzialverwalinng.
Im Rechnungsjahre 1907 siud neue Proviuzialstraßen von der Provinzialnerwnltung nicht

übernommenworden.
Der auf Seite 261 des Verwaltungsberichts für das Rechnungsjahr >006 erwähnte

Zuschuß für die Gemeinde Kombcrg zum chansscemäßigc» Ausbau der innerhalb des Gemeinde-
bezirts gelegenen Provinzialftraße, vormaligen Aktieustraße Mürs—Humberg von Station 5,079
bis 6 489 - 1410 laufende Meter Länge ir Meter 4 Mark --- zusammen 5640 Mark konnte
auch in diesem Berichtsjahre »icht ausgezahlt wcrdeu, weil die Gemeindeden Ausbau der Straße»
strecke, der vor der Auszahlung des Zuschusses zu geschehe» hat, au, Schlüsse des Berichtsjahres
noch nicht ausgeführt hatte.

x. Ergebnis des Finallassembschlussesüber die Einnahmenund Angaben beim
Hlmshallsplaneder Provinzialstraßen-Verwaltung.

Nach dem von der Rendantnr der Lcmdesbcmkder Nheinpruvinz für das Rechnungsjahr
1907 aufgestelltenFinalkafseuabschlnsse beträgt die gesamte Isteimmhme . 8 200 505 Mk. 31 Pf.

Die Istcmsgabe beträgt ............. _I^^^^. __!?_^_^_^
Es ergibt sich demnach ei» Bestand von 260 585 Mk. 46 Pf.

::«>
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In der aus Seite 27? dieses Berichts befindlichen Tabelle über die allgemeinen rechnerischen
Ergebnisse der Straßenverwaltnng »nährend des Berichtsjahres sind die Gesamtlusten des Wegebau-
Wesens mit ....................7 838 417 Mk, 51 Pf,
angegeben, so daß sich daselbst gegeu ubige Summe von ......7 939 919 „ 85 „

eine Minderausgabe nun................^101 502 VN. 34 Pf.
ergibt.

Diese Differenz zwischen den angegebenen beiden Ausgnbesummeu ist darauf zurückzuführen,
daß der Finaltassenabschluß bezüglich der Voranschläge H., L und 0 die im Hcmshaltsplaue der
Ztraßenverwaltung (Titel I Ätr. 3 a, d, « nnd <1) vorgesehenen Ausgabesummen von 90000 -^
«17 850 i 350 000 ^ 302 318,33 -- zusammen mit 860168 Mark 33 Pf. als durchlaufende
Pusten enthält, weil über die Einnahmen und Ausgabeu dieser drei Voranschläge besondere Final
kasscnabschlüsseuud Iahresrechuuugen gelegt werden, Die oben erwähnte Tabelle über die allgemeinen
rechnerischen Ergebnisse der Straßenverwaltung enthält dagegen die tatsächlichen Ausgaben der
drei Voranschläge, einschließlich der Ausgnbcreste aus dem Vorjahre, uud zwar:

des Voranschlags ^ mit............ 92524 Mt. 62 Pf.
« „ ............122142 „ 66 „
« „ ............543998 ,, ^1 „

also mit zusammen 758 665 Mk. 99 Pf.
so daß sich bei Gegenüberstellung der oben angegebenen Anschlagssnmmrn
von zusammen ...................860168 „ 33 „

die in der Tabelle berechnete Minderausgabe von 101 502 Mt. 34 Pf,
ergibt.

Zu dem übe» nachgewiesenen, »ach dem Finalkassennbschlnsse uer
bleibenden Bestände oou ................260 585 Ml. 46 Pf.
tommen die im Rechnungsjahre !907 verbliebenen Einnahmereste gegen
das Soll in Hohe von.................15503 „ 94 „
Bei .Hinzurechnung dieses Betrages erhöht sich der Bestand auf die Summe von 276 089 Ml. 40 Pf.

Diesem Bestände stehen jedoch an rückständigen Ausgaben für uoch
auszuführende Banarbeiten aus der laufende» Straßenuutcrhaltuug, sowie
an Ausgaben für größere bezw. außerordentliche Bnuausführnngen «.
gegenüber:

!r) bei Titel IV Nr. 1 des Hanshaltsvlaues 68 896 Mt. 50 Pf.
>') „ „ IV .. 2 .. „ 41282 .. 74 „
c) „ „ L Außerurdeutliche Ausgabe» . 129 270 „ 23 „
sl) Ucberfchußder Pacht der Obertasseler Stein¬

brüche aus dem abgelaufenen Rechnung«-
jähre, welcher dem Fonds für den Stein-
bruchbetrirb für 1908 zugeführt wird, i»
Höhe von.......... l 404 „ 7? „ 240 854 „ 24 „

so daß sich nach Abzug dieser Beträge der Bestand auf ^ " .' . . . 35 235 Mk. 16 Pf.
ermäßigt.

Zu übertragen 35 235 Mt. 16 Pf.
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Ucvcrtrag 35 235 Mk. 16 Pf,

Nach weiterem Abzug der oben nachgewiesene» Einnahmerestc
gegen das Soll im Betrage von .............^.^^__« ^^ «
verbleibt also nur ein freier bezw, noch verfügbarer Bestand von , , , 19 731 Mk, 22 Pf,
der gemäß dein Beschlussedes 45. Rheinischen Provinziallandtags vom 15, März 1905 dem Reserve¬
fonds der Straßeuverwaltnng zuzuführenist.

Die oben nachgewiesenen Beträge, uud zwar!
l der Barbestand von 260 585 Mark 46 Pf,.
2. die Einncchmercste gegen das Soll in Höhe von 15 503 Mark !,4 Pf, sind ans das

Rechnungsjahr 1908 als Solleinnahmen übertragen,
3 Die nnt'er a und K aufgeführten Beträge für noch auszuführende bezw. rückständige

' laufende Unterhaltungsarbeiten von 68 896 Mark 50 Pf. > 41282 Mark 74 Pf.
-- zusammen 110179 Mark 24 Pf. sind bereit? im Rechnungsjahre 1908 den
betreffenden Nusgabetiteln als Sollausgabc zugeführt worden.

4 Der Ansgaberest uuter «, betreffend ,.L, AußerordentlicheAusgaben", iu Höhe von
' 129 270 Mark 23 Pf. ist ans das Rechnungsjahr 1908 ebenfalls als Sollausgabe

5 De?Betmg unter ä von 1404 Mark 77 Pf. ist den, Fonds für den Steinbruchbetrieb
(Anlage 0 zum Haushaltsplane der Straßenverwaltnng) für 1908 als Einnahme zn
geführt wurden. , ^ ,

Es werden also die unter I bis 5 aufgeführten Beträge im genannten Rechnnngö>ahre

zur «errechnnng gelangen.^^^ ^^ ^^^ ^^ ^ ^^ ^^^, ^ ^^ ,^ ^^^„..,^,^^
,908 beim Reservefondsder Straßenverwaltung in Einnahme nachgewiesen werden

Ueber letzterenFonds ist in Gemäßheit der Bestimmung des oben erwähnte» Beschlusses
des 45. Rheinischen Provinziallandtags unter Nr. 1l dieses Berichts Rechnung gelegt.

9. Heranziehen der Fabriken und ähnlichen Unternehmnngen z« den
Unterhaltungskostenfür den Wegebau.

In den. Haushaltsplane für das Rechuuugsjahr 1907 war auf Gruud des Gesetzesvom
18. August 1902, die Vorausleistuugeuzum Wegebaubetreffeud, m,e Einnahme von 126 000 Mark
vorgesehen.

Für Verfrachtungen aus dem NalendeMhre, «, .^,,- ^„ 262 Betncbe >mt l52 0l,b Mark t,2 P,.1906 ivaren im Berlchtsmhre ,.,,,... <-"^ ^ ^,
zur Zahlimg aufzuforderu gegenüber 254 Betrieben
mit 155 713 Mark 78 Pf. im Vorjahre.

Von den aufgeforderten Betrieben haben gezahlt:
») laut Vertrag 226 Betriebe 136 728 Mark 74 Pf.

K) freiwillig____^..^______5427^,^7 ., ^^_____ .. l42 155 „ 91 „
so daß gegeu 14 Betriebe mit 9 910 Mark 71 Pf,

das gerichtliche Verfahren einzuleitenwar.
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An Beiträgen an» früheren Jahren sind infolge Abschluß von Verträgen und auf Gruud
von gerichtlichen Gntstheidnngeneingegangen 3208 Mail ^9 Pf., so daß im Rechnungsjahre 1907
im ganzen an Vorausleistungen eingegangenfind 142155 Mk, 91 Pf,

4- 3 208 .. 29 „
,45 364 Mk, 20 Pf,

Demnach find gegen Nie im Haushaltspläne vorgesehene (Einnahmemm 1^6 000 Mark
mehr eiugegaugcu19 364 Mark 20 Pf.

Vuu den 25 Klage», welche wegen der Beiträge ans früheren Jahren noch gegen 21
Unternehmer schwebten,find im Berichtsjahre 12 Klagen gegen 12 Unternehmer erledigt worden
nnd zwar teils dnrch Urteil, teils durch Vergleiche,

Es fchwebeu zurzeit:
l»,) aus frühereu Jahren gegen 9 Unternehmer 13 Klagen mit 10 336 Mk, 29 Pf,
1,) für das Jahr 1906 ^ ___̂ 14 „ 14^^ ^^ 9 910 „ 71 „

im ganzen gegen 23 Unternehmer 27 Klagen mit 20 247 Mk. — Pf,

Das Königliche Oberverwaltuugsgcrichthat im Urteil vom 23, Dezember1907 entschieden,
daß der Antomubiloerkehr,fofer» er uicht dem gewerbsmäßigbetriebenenTransport von Massen'
gittern dient, zn den Vuransleistnngennicht herangezogenwerden kaun. Demnach siud Automobil
omuibusUuternehmuugcnnicht beitragspflichtig.

10. Stand des Sammelfonds der Straßenverwaltung.

Nach Seite 264 des Berichts für 1900 hatte der Snnunelfonds Ende 1900 einen Nar^
bestand mm .................... 04 179 Mt. 63 Pf.

Die Einnahmen aus verkauften Grundstückenbetrugen iu 1907 30 249 „ 76 „
an Pacht für das Gebiet der Zeller Kaltöfen gingen ein ...... 600 „ — „
fo daß die Gesamteinnahme ............... 101029 Mk. 39 Pf,
betrug.

Verausgabt wurden in 1907:
1. zum Ankauf von Grundstücken zu Straßener-

breiternngen ............ 1 109 Mk, 50 Pf,
2. für Herstellungvon Handrißplänen der Pruuinzial-

straßcn .............. 1513 „ 59 „
3. für den Ankauf von Grnndstücken zur Vergrößerung

des Bafaltsteinbrnchs am Asberg ...... 6110 „ 59 „
4. zur rentbaren Anlegung bei der Landesbank , , 14562 „ 50 „

im ganzen also 23 296 „ 09 „
so daß am Schlüssedes Berichtsjahres 1907 ein Barbestand von . , . 77733 Mk. 30 Pf.
vorhanden war Diefcr Barbestand ist indes für 1908 mit 43 879 Mark 41 Pf. für Herstellung
von Handrißplänen belastet.

Bei der Laudesbcmkfind anßerdem 140 000 Mark in Wertpapieren zn 3'/^"/« und
16 000 Mark Depositen in bar zu 2^2°/« rcutbar augelegt.
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l l. Stand des Reservefonds zur DeckungaußerordentlicherBedürfnisse
der Straßenverwaltung.

Am Schlüssedes Berichtsjahres 1906 hatte der Fonds „ach Seite 264 des Berichts einen
Barbestand von ................... 72157 Mt. 40 Pf.

Vereinnahmt wnrden in 1907:
1, an Pacht aus dem Fornicher Steinbruche ....... 277 „ —
2. die Überschüsse der Straßenverwaltung von 1906 mit . . 95 778 „ 79 „

so daß die Gesamteinnahme 168 2^3^. 19 Pf.
betrug.
Verausgabt wurden in 1907-

zur rentbaren Anlegung bei der Landesbanl .......... 150 000 „ — „
so daß am Schlüsse des Berichtsjahres 1.90? ein Barbestand von , . . 18 213^Mk7l9^Pf.
vorhanden war.

Bei der Landesbant sind sodann noch 300 000 Mark in Wertpapieren zu Z^"/« und
150000 Mark Depositen in bar zu 2!/««/» rentbar angelegt.

u. Angelegenheitender Verwendung des Ionds für den Menvau
von Vrovinzialjtraßen.

Nach Seite 265 des vorjährigen Berichts hatte der Fonds Ende
1906 einen Barbestand von ............... 73883 Ml. 01 Pf.

Vereinnahmt wnrden in 1907:
1. der Provinzialznschnßvon ........... 90000
2. die Zinsen des Depositums bei der Landesbant 2'/? "/" von

27000 Mark mit .............. 075
3. der Beitrag der Gemeinde Stoppenberg zur Kleinpflafteruug

aus 1905 mit ............... 87
4. die Beiträge des Gaswerts Rotthausen uud Genossen zur

Kleinpflasterung(Nr. 7 der Ausgabe) mit ...... 3967
5. die Beiträge des Kreises Düsseldorf und Genofsen zur Straßen-

Verlegung am Gallberg (Nr. 8 der Ausgabe) mit . . . . 21000
im ganzen also 189 612 Ml. 87 Pf.

Verausgabt wnrden in 1907:
1. Beihilfen an die Städte Eschweilerund

Düren sowie den Kreis Düren für Unter¬
haltung der Straße Düren—Eschweiler 5 415 Mk. -Pf.

2. desgl. an die Gemeinde Gcmünden für
die Kellenbachstraße....... 1000 „ — ., __________^^

Zu übertragen 6 415 Mk. — Pf. 189 612 Mt. 87 M

6U
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Uebertrag 6 415 Mk, - Pf, 189612 Mk. 87 Pf,
3, für Verlegung der Straße Vianden—

Wittlich (Rest) ........ 27 „ 36 „
4. für Kleinpflasterungin Heunef-Warth . 10 280 „ 73 „
5 für die Straßenverlegung bei Rhöndorf

(1. Rate) ..........4 500 „ - „
6. für deu Unibau der Wupperbrückebei

Opladen (1. Rate).......10106 „ 50 „
7. für Kleinpflasterung auf der Straße

Effen-Gelsentircheu (1. Rate) . , . 26 745 „ 43 „
8. für die Straßenverlegung am Gallberg

bei Düffeldorf (1. Rate)..... 34 449 .. 60 „
im ganzen also 92 524 „ 62 „

so daß am Schlüsse des Berichtsjahres 190? ein Barbestand von . , . 97088 Mk, 25 Pf.
vorhanden war, welchem indes Restausgaben in Hohe von 83665 Mark 73 Pf. für rückständige
Arbeiten aus 1907 gegenüberstehen.

Bei der Landesbanksind sodann noch 27000 Mark in bar zu 2^ °/u rentbar angelegt.

<!. Angelegenheiten der Unterstützung des Oemeinde» und Kreiswegebaues.
Bei dem Funds zur Unterstützungdes Gemeinde und Kreiswege

baues war zu Anfang des Rechnungsjahres ein verfügbarer Bestand von 118 058 Ml. 43 Pf,
vorhanden (vergleiche Seite 266 des vorjährigen Berichts).

Im Berichtsjahre sind dem Fonds zugeflossen:
1. der Zuschuß nach dem Haushaltspläne von ......350 000 „ — „
2. aus der weiteren Dutationsrente des Gesetzes vom 2. Juni 1902 302 318 „ 33 „
3. die Zinsen des Depositums von 600000 Mark (2^,, » mit 15 000 „ — „
4. Ersparnisse an früheren Bewilligungen infolge Nichtausführung

oder billigerer Herstellung der betreffenden Wege .... 11 929 ^ l?6 ^.
Mithin Gesamteinnahmeeinschließlichdes aus dem Vorjahre über¬

nommenenBestandes .................797 306 Mk. 42 Pf.
An Beihilfen wurden nach der beifolgendenUebersicht im ganze»

gewährt ..............730055 Mk. - Pf,
Zur Ausbildungvon Wegenleistern für den

Gemeinde und Kreiswcgebau wurden verausgabt 600 „ — „ 730 655 „— „
so daß am Schlüsse des Berichtsjahres ein verfügbarer Bestand von , , 66 651 Mk, 42 Pf.
verbliebenist.

Hiermit übereinstimmendweist der Finalabschluß nach:
5. einen Barbestand von .............389372 Mk, 07 Pf.
6. Depositen in Höhe uon ............ 600000 „ — ,. ,

zusammen 989372 M, 0? Pf.,
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Uebertrag 989 372 Mk. 0? Pf.
Auf diesem Betrage lasten noch Bewilligungen(Restausgaben)von 922 720 „ 65
Mithin freier Bestand wie vor........... 66 65l"Mk. 42 Pf
Die Bewilligungen erfolgten:
a) aus Fonds ^. und L nach den Bestinunungeuzur Ausführung des 8 7 des Reglements

für das Straßenbauwesen in der Nhciuprovinz vom 12, Dezember1890, betreffenddie
Unterstützung des Gemeinde-und Kreiswegebaues:

b) aus der neuen Dotationsrente im Einvernehmenmit dem Herrn Ober-Präsidenten auf
Grund des vom 46. Rheinischen Provinziallaudtnge am 16. Februar 1906 beschlossenen
und von den Herren Ressortministernam 23. April 1906 genehmigte,, Reglements für
die Verteilung der gemäß § 5 Absatz 3 des Gesetzes vom 2. Juni 1902 au leistungs¬
schwacheKreise und Gemeindenzu verteilende,,Stalltsrenten.

Der Fonds ^ dient zur Unterstützungsolcher Gemeinden, welche die ihnen obliegende
gemeine Wegebaulast ohne Beihilfe nicht zu tragen vermögen, der Fonds L zur Förderung des
Neubaues wichtigererGemeinde-und Kreiswcgc.

Die Wiesen- nnd Wegebauschulciu Siegen bildet Zöglinge im Wegemeisterdiensteaus.
Von diesen Zöglingen wird „ach bestandenerPrüfung ein Teil beim Gemeinde-und Kreiswegcbau
Beschäftigungfinden. Um ihnen nun neben der theoretischen Ausbilduug in Siegen auch die ge¬
nügendepraktische Unterweisungzu gebe,,, werden nach bestaudeuer Abgangsprüfung einige Zöglinge
bei den Landesbauämtern der Provinz ein Jahr lang beschäftigt. Nach Ablauf des Jahres treten
andere an ihre Stelle. Da es sich hierbei um die Förderung des Gemeinde-uud Kreiswegebaues
handelt, so sind die im Berichtsjahre dafür entstandenen Ausgaben vou 600 Mark auf diese,, Fonds
verrechnet worden.

Die gesamten Bewilligungenund Auszahlungenim Rechnungsjahre1907 verteilen sich auf
die einzelneuKreise nnd Regierungsbezirkewie folgt:
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,i>. Kreis

Bewilligt aus

ssnnds .V ^onds >l

doi Di>t,Ui»,!s°
rcntc

dos Mesetzi's vom
2, Ium lNNL

bezw, aus dem Bestände des
Vorjahres

^ ^ .^

Gesamt¬

betrag

Im Rechnungsjahre 1907
sind gezahlt worden, einschl,
der in den Vorjahren aus«
ssesprochenenBewilligungen,

ans Fonds
^ und il

aus dcr Dom
tionsientc

des Geselzes uom
2, 3,mi lWL

Regierungsbezirk Aachen.
t Aachen-Land .....
2 Düren.......
3 Erkelenz ......
4 Lupen .......
5 Geilenkirchen .....
6 Heinsberg ......
? Iülich.......
8 Malmedy......
0 Montjoie......

10 Schleiden ......
Summe

— — 8 000 « 000 400 — 5 867 67
510 12 740 — 18 250 13 085 02 — , —

! 790 — — I 790 1 930 --- ! ---

1000 I 580 1 63« 4 210 2 800
— ^ —

1 000 — — 1000 — — -- ' —
5 490 — 26 710 32 200 9 900 — 800 —

600 — — 609 2 586 0? — —
7 590 — 4 480 12 020 4 820 — 2 300 —

17 980 14 320 40 770 73 070 85 521 09 8 967 67

Regierungsbezirk Coblenz.
11 Adenau , , , ,
12 Ahlweiler......
13 Alteniilchen.....
14 Coblenz-Hand .....
15 Cochem .......
16 Kreuznach ......
17 Manen .......
18 Mayen und Adenau , , ,
!9 Meisenheim .....
20 Neuwied .......
21 St, Goar......
22 Simmern......
28 Wetzlar .......
24 gell........

Summe

6 722 3 83« 24 18« 34182 5 870 — 7 371 !);,
2 820 7 000 8 000 17 820 IN 010 — —
7 020 " 28 440 35 460 16 080 — 28 346 !»,<

1300 2 00« 8 300 800
! 190 9140 1 > 413 21 743 7 500 — 3 000 ^_
— 8 000 18 600 21 600 13 200 — 2 700 —
— 7 500 7 500 15 000 — — 4 880 —

1 630 4 050 — 5 680 700 — — .„

5160 20 000 — 25 160 17 090 — — —
,— lN 370 — 10 370 5 255 — 3 400 „,

2 140 5 530 — 7 670 7 010 — — —
— 5 610 2 060 7 670 2 950 — ,,. >—

2 070 — — 2 070 580 — — l^-
30052 82 530 95 148 207 725 86 545 — 49 698 !!>,

Regierungsbezirk Cöln.
25 Bergheim ......
26 Bonn-Land ......
27 Coln-Land ......
28 Eustirchen ......
29 Gummersbach .....
30 Mülheim (Rhein)-Land
31 Nheinbach ......
32 Siegkreis ......
83 Waldorol......
34 Mpperfürth.....

Summe

— 7 530 _ 7 580 18 730 — — —
100« 7 040 _^ 8 040 7 944 91 — ! —— 3 IN« >

— 3 100 3 100 — ___ ! ^.

5 110 ! 400 1? 070 23 580 9 052 27 l 13 055— 8 330 — 8 330 — — ! 3 630 —
610 800 11 080 12 520 270 — 11 330 ^

2 560 500 20 5NN 23 560 «00 — 20 500 -
1 749 — , 2313N 24 879 8 749 — 13 937 l 70
2 120 3130 7 7N0 12 950 7 500 ! 5 853 ! 65

13 179 31830 79 480 124 489 56 146 18 68 306 3b



Unterstützung des Gemeinde- und Kreisweqebaues, ^

Nr,

Bewilligt aus

Fonds 0
rcntc

dc» Geliches »01»
2, Juni 1!!l>2

bezw, ans dein Bestände des
Vorjahres

Im Nechuuugsjahre 1907
sind gezahlt worden, einschl,
der in den Vorjahren aus¬
gesprochenen Vewillignngen,

auv Fundv , ti°n«rentr

i, 2, Juni 19N2
^ NNd I!

,,7 ^ .z.

^>
^'.^

39
!!!
41
,-'
'!>!
44
45
'UI
!'<
1,^
,!,
50
,,

,,2

ltleue .....
Crefeld-Laud , . ,
Dusseldorf-Land . ,
Essen Land . . , ,
Geldern .....
Gladbach , . . .
Grevenbroich , , ,
Kempen .....
Kempen nnd Geldern
Lcnncp .....
Wettmann , , , ,
Mors......
Mülheim (Ruhr)-Land
Neuß ......
Rces ......
Ruhrort.....
Solingen-Land , ,
Solingen-Stad! . ,

Hnmme

5g Nernlaste,
54 Nitunrg ,
55 Dann
5« Merzig
57 Ottweiler
58 Pr«m .
59 Saarbrücken
«0 Sllllrliurg
«1 Snarlouis
62 St, Wendel
63 Trier-Land
<!4 Wittlich .

Neg-Nez, Aacheu
„ „ Voblenz
„ „ üüln ,

„ Düsseldorf
„ Trier , ,

Summe überhaupt

Negieruugsbezirt Düsjeldors.
^ 8 000 — 8 000 5 000 — ^ __„

500 2 600 3 100 2 60« n
— — 6 330 6 330 3 800 -- !,' -- __
— 4 000 — 4 000 —, - -
450 4 366 — 4 816 2 590 - -- _
— — 8 000 3 000 — — 2 851 ;,.
880 !)04N — 9 920 >— — ! —
— 2 575 — 2 575 2 000 — —

l 880 4 500 2 150 8 530 7 480 — 2 200 —

1 000 5! 430 1 850 6 280 2 000 2 321 «9
—, 10 000 10 070 20 070 11400 —! — „,„
— 6100 ,— 6 100 5 500 -- ! ^»
,— 7 000 — 7 000 7 000 2 250 _
— 1 250 — 1250 — — ^.

l 000 7 130 13 700 21 830 7 500 — 7 000 .^
— 7 450 — 7 450 —

"i, -- __,
5 710 77 441 37 100 120 251 56 870 !6 623 0!

Regierungsbezirk Trier.
500 4 000 9 170 13 670 13 970 — 800

5 770 IN85N 18190 29 8,0 28 106 83 — —
6 210 — 6 870 13 080 6180 — 2 969 U,!

— 5 730 — 5 730 1030 —, 3 00« —
3 800 10 670 13 770 28 240 10 870 — 5 300
6 080 6 00« 19 290 31370 34 236 — l 066 58

500 — — 500 500 — — __
1 850 9 !7N 930 11950 5 950 — 919 ^:
2 930 — ! 830 4 760 9 260 — — _
4 460 7 920 — 12 380 9 34« — 370 —
4 240 830 35 760 40 850 7 2«1 27! 21 020 —
2 450 1100 8 680 12180 2 620 — ! — —

38 790 56 270 109 460 204 520 ,29 274 10! 35 446 m

Schlnßzusllmmenstellung.
17 980
80 052
13179
5 710

38 790

14 320
82 53«
31 88«
77 441
56 270

40 770
95 143
79 480
37 10«

1«9 460
105 711 262 391 361 953

73 070
207 725
124 489
120 251
204 520
730055

Summe

Hierzu die Ausgaben zur Ausbildung uou Wegemeisteru für den Gemeinde
und Kreiswegebau wie vor ..................

Mithin Gejamtauogabe

35 521,09
86 545 ! —
56146 18
56 870

129 274 10

543 398 >71

60«

8 967
49 698
68 306
16 623
35 446

85
35

364 356 37 !> 179 042! 34

543 998 71

^-,



290 Unfallversicherung der Regiebauarbeiter,

n. Angelegenheitender Unfallversicherung der Hlegieöauarveiter
der Urovinzialverwallung im Oeschäftsjayre 1907.

Die Zahl der gegen Unfälle zu versichernden Negiebanarbeiter betrug in> Berichtsjahre
1860: hiervon waren 1164 Vollarbcitcr und 696 nur vorübergehendals Hilfsarbeiter beschäftigt.

Im ganzen gelangten l? Unfälle zur Anmeldung, von denen 6 zur Festsetzungund
Zahlung der geschlichen Renten führten, iu 3 Fällen wurde eine Entschädignngspflichtabgelehnt,
während in 8 Fällen vor Ablauf der ersten 13 Wochen vom Eintritt des Unfalles ab wieder
völlige Erwerbsfähigkeit eingetreten ist. Seiten? eines Verletzten wurde gegen den Feststellungs
bcscheid, wodurch die Rente nur für eine bestimmteZeit zuertcmut wurde, Berufung eingelegt.
Das Schiedsgerichtund Reichsverfichernugsamterkannten auf Weiterzahlung der Unfallrentc,

Aus dem Vorjahre sind 30 Rentenempfänger iu das Jahr 190? übernommen wurden.
Die Kosten der Versicherunghaben im Berichtsjahre im ganzen betragen 5159 Mark

85 Pf, gegen 5346 Mark 64 Pf, im Vorjahre.
Von dem angegebenen Betrage entfallen auf:
il) gezahlte Entschädigungen:

1, Kosten des Heilverfahrens ........
2, Renten an Verletzte ..........
3, „ „ Witwen Getöteter .......
4, „ „ Verwandte aufsteigender Linie Getöteter

d) Kosten der Unfalluutersnchnngen .......
o) Schiedsgerichtskosten ...........

zusammen 5159 Mk. 85 Pf,
Im Berichtsjahre beteiligte sich die Unfallversicherungan der vom Reichs-Versicheruugs-

amte angeordnetenGewerbe-Unfallstatistik,
Nach der Entscheidungdes Reichs-VersichernngZamtesvom t?. Juli 1902 ist der Pru^

uinzmlverbllnd hinsichtlich derjenigen Obstbäume, welche vorzugsweiseim Interesse der Obstgewinnung
gepflanzt sind, Mitglied der landwirtschaftlichen Bernfsgenofsenschaftund bei der letzteren demnach
gegen Unfälle, welche sich bei der Pflanzung, Pflege und bei dem Abernten dieser Bäume ereignen,
versichert. Die an die erwähnte Berufsgenossenschaft für diese Versicherungzu zahlenden Beiträge
haben sich im Berichtsjahre ans 192 Mark 09 Pf, belaufen.

22 Mk, - Pf.
4 770 „ W ,.

,50 „ — „
93 „ — „

107 „ 70 „
16 „ 50 „



Förderung nun dem öffentlichen Verkehrdienende» Vahnen. 291

ü. Angelegenheiten der Förderung von dem öffentlichen MerKeyr
dienenden Mahnen.

Der Eisenbahnfonds,VoranschlagL der Pruvinzialftraßen-Verwaltung,hatte

Einnahmen.
l,,) Bestand aus dem Vorjahre ^vergl, Seite 271 des vorjährigen

Berichts) ................. 4« 445 M, 91 Pf,
d) Zuschußnach dem Haushaltspläne ......... 117 850 „ — „
«) Gewinnanteil aus dem Kleinbahnuuternehmen Merzig-Büschfeld

vom Jahre 1908 .............. 17475 ., __ ^
zusa,nmen 188 770 Mt. 91 Pf.

Ausgaben.
»,) Zinseuzujchußan die Landesbank für ausgegebeneDarlehen

zur Anlage von Bahnen in Gemäßheit der Beschlüsse des
Provinzillllandtags .............. 99 958 „ 98 „

1>> Zinsen und Tilgungsbeträgeder Beteiligungsjummcder Provinz
an dem KleinbllhuuuteruehmenMerzig-Büschfeld..... 20 849 „ 94 „

u) Mehrnnterhaltungskostendurch die gleislose elektrische Bahn
Neuenahr-Walporzheimsowie Kosten eines Schiedsgerichtsver¬
fahrens .................. 1383 „ 79 „

zusammen 1221 42 Mk. 66 Pf.
Die Einnahme betrug 183 770 M, 91 Pf,

„ Ausgabe „ 122142 „ 66 „
Mithin Bestand 61 628 Mk7 25 Pf,

Aus den, dem Pruuinzialausjchuffe zur Verfügung gestellten Fonds einschließlichder
ersparten Zinsen sind auf Grund der Beschlüsse des Provinzillllandtags inbetreff Förderung von
Bahnnnternehmungenim Betricbsjahre Darlehen gewährt worden:

1. den Gemeinden Monheim nnd Hitdorf 600000 Mark zum Bau einer elektrische»
Kleinbahn für Personen- und Güterverkehrvom Staatsbahnhof Langenfeld»ach Mon-
heim nnd Hitdorf;

2, den Gemeinden Homberg,Hochemmerich,Baerl, Bliersheim und Fricmersheim im Kreise
Moers 885000 Mark zum Bau einer elektrischenStraßenbahn vom Bahnhof Nhein-
Hansen-Friemersheimüber Hochemmerich und Homberg nach Baerl (mit späterer Ver-
langerung vu» Baerl »ach Orsoy).

Die Zustimmung zur Bemchuug vou Proviuzialstraßeugebietzur Herstellung und zuni
Netrieb von Bahnen wurde erteilt l

1. der StcidtgemeiudeM.-Gladbnch für die elektrische Kleinbahn von Hardt nach Burg-
»valdniel als Verlängerung der Linie M.-Gladbach—Hardt;

2, der Stadtgemeinde Eupen zur Anlage einer Straßenbahn in der Stadt Enpc»;
8, dem Rheinisch-Westfälischen Elektrizitätsweri, Aktiengesellschaft,Abteilung Düsseldorf

zur Anlage einer elektrischenStraßenbahn von Düsseldorf—Grafenbergüber Mettmann
und Dornap nach Vohwinkel mit Abzweigung von Dornav über Wülfrath nach Tönisheide!

37»



292 Förderung nun dem öffentlichen Verkehr dienenden Bahnen.

4. der StlldtgemeindeMUlheim a. Rhein zur Anlage einer elektrischenStraßenbahn von
der Stadtgrenzc bis zum Höhenberg;

5. der StadtgemeindeKreuznachzur Anlage einer elektrischenStraßenbahn von der Stadt-
grenze beim Bahnhofe Kreuznach(Stadt) bis zum Bahnhöfe Langenlousheim:

6. der Aktiengesellschaft Binger Nebenbahnen zu Bingeu zur Anlage einer elektrische»
Straßenbahn von Bingerbrücknach Waldalgesheim,

Auf nachstehenden Bahnstrecken wurde im Rechnungsjahre 190? der Betrieb eröffnet-
Brand—Elgermühle;
Merken—Pier;
Vallendar—Hühr;
Vochem—Pingsdorf;
Langenberg(Rathaus) über Nierenhof nach Steele mit Abzweigungvon Nierenhof nach

Hllttingen;
Remfcheid—Lennep—Liittringhausen—Halbach;
Wiesdorf—Opladen;
Hardt—Burgwaldniel;
Riegelsberg—Heusweiler;
Halberg—Bahnhof Nifchmisheim,
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